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«Art in the Middle» – offenes Atelier in Oberi

Am 1. April öffnete das Atelier von Marianne Chiu und 
Stéphane Bibes an der Lindbergstrasse 21 seine Tore und 
die Tore sind fast immer geöffnet. Gemalt und getöpfert 
wird von den Beiden meistens an den Nachmittagen bis in 
die Nacht hinein. Alle, Groß und Klein, sind herzlich eingela-
den, einen Blick hinter und vor die Kulissen zu werfen. Sind 
die Türen offen, wagen Sie den Schritt in dieses Reich: Für 
einen Schwatz, ein Kennenlernen, auf einen Trunk und eine 
Verschnaufpause.

Mal- und Töpferkurse
Das Atelier bietet Kurse in der Malerei an: Fantasievolle 
Muster, Collagen gestalten oder einen Farbnachmittag, wo 
Sie nach Herzen malen können. Für Kinder gibt es an Mitt-
woch-Nachmittagen eine Kinderwerkstatt, in welcher Kin-
der ab 5 Jahren Objekte aus Ton gestalten können. Weitere 
Ideen sind willkommen; Sie auch! Mehr darüber am Tor an 
der Lindbergstrasse 21 oder auf der Webseite: www.mali-
kunst.ch.

Vermietung des Ateliers für verschiedene Anlässe in 
Verbindung mit Kunst
Das Atelier wird für verschiedene Anlässe in Verbindung 
mit Kunst vermietet (z.B. Verein, Geburtstage, Vorträge und 
Vorführungen). Marianne Chiu und Stéphane Bibes verkös-
tigen Sie dabei mit asiatischen Spezialitäten, Häppchen und 
Getränken.

Marianne Chiu, Künstlerin, Therapeutin und Erwachse-
nenbildnerin malt schon seit ihrer Kindheit. Insbesondere 
flackerte das Kunstfeuer im Jahr 2009 wieder kräftig auf, 
als sie Ende 2009 nach einem längeren China-Aufenthalt in 
Nordwestchina wieder nach Winterthur zurückkehrte.

Die Liebe zur Malerei und Töpferei hört nicht mehr auf und 
besitzt für sie immer noch eine magische Anziehungskraft. 

Verschiedene weitere Aufenthalte in China, erstmals 1979 
in Shanghai, danach weitere in Beijing, Nanjing und Hong-
kong, aber auch ein einjähriger Aufenthalt im wunderschö-
nen Appenzell, schlagen sich in ihrer Kunst nieder. Nach 
einem spannenden Leben mit verschiedenen Tätigkeiten 
im Detailhandel, Gastronomie und chinesischer Medizin 
konzentriert sich nun alles auf die Kunst. Sie ist Mitglied im 
Kunstkreis Jiro und ihr Motto ist: Alles was mit Liebe ge-
schieht, kommt gut!

Stéphane Bibes, Kunstliebhaber und Handwerk aller Art, 
kommt ursprünglich aus Bordeaux. Er lebt und arbeitet seit 
vielen Jahren in der Schweiz. Sein Motto ist: Es gibt keine 
Probleme, nur Lösungen!

Die Kunst von Stéphane ist das Verteilen seiner verschie-
denen handwerklichen Erfahrungen, z.B. eine Lösung zu 
finden für das Präsentieren von Objekten, das Restaurieren 
von alten Möbelstücken oder das Reparieren von Dingen al-
ler Art. Er ist der Mann für alle Fälle!

Atelier «Art in the Middle»
Lindbergstrasse 21
8404 Winterthur
Kontakt:
Marianne Chiu, Tel. 078 713 80 86 
Webseite: www.malikunst.ch
Stéphane Bibes, Webseite: Tel. 076 318 69 32 
Webseite:  www.sbibes.jimdo.com

Künstler aus Oberi 
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Zehnder        Handel AG
A l l e s  z u m  B a u e n  m i t  H o l z !

Rümikerstrasse 41, 8409 Winterthur-Hegi  
Telefon 052 245 10 30, zehnder-handel.ch

Mo – Fr  0700 – 1200 / 1315 – 1730 / Sa 0900 – 1300 A

Holz für Profi- und 
Heimwerker:

a100071_Ins_HoHa_84x55f.indd   1 12.12.2011   9:30:01 Uhr

Spielgruppe Oberi Dorf  
 Indoor 

 In-/Outdoor 

 Wald / Wald & Bauernhof 

 Spanische Spielgruppe 
 

Wenige freie Plätze per August 2015 

Infos unter 052 243 17 60 oder 

www.spielgruppe-oberidorf.ch 

Willkommen bei der Zürcher  
Kantonalbank in Oberwinterthur.

Besuchen Sie uns auf www.zkb.ch

Coiffeursalon

Uschi

Heinrich-Bosshard-Str. 6

8352 Rümikon

Telefon 052 363 27 63

Es bedienen Sie:

Mo-Sa Uschi, Cheyenne

und Pasqualina

Haarverlängerung

Ihr Partner rund um Immobilien und Treuhand

Winti mmo Treuhand und Verwaltungs AG
Theaterstrasse 29, 8401 Winterthur
Tel. 052 268 80 60, www.winti mmo.ch

Immobilien-Treuhand
Bewirtschaft ung, Erstvermietung, 
Verkauf / Vermitt lung
Immobilienentwicklung
Innen- und Aussensanierungen, Umbauten
Treuhand
Finanzbuchhaltung, Steuerberatung

Yves Hartmann                   Kurt Nef                       Michael Hofer
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                    Ein herzliches Willkommen im Theater Schloss Hegi!   
      
 
Exklusiv und top secret für die lieben Kolleginnen und Kollegen der grossen und kleinen 
Bühnen unserer Welt! 
 
Die Direktion des Hauses „Das Sanatorium“ möchte Euch vor dem grossen Werbekampagne-Start die Chance 

einräumen die begehrten Plätzen vorab buchen zu können. 
 
Die Platzzahl im „Sanatorium zum Schloss Hegi“ (Im Kanonenkeller!) ist „beschränkt“ - es lohnt sich also 
rechtzeitig zu buchen. 
 
Die Detail-Aufnahme-Bedingungen zum Sanatoriums-Aufenthalt erfahren Sie spätestens ab dem 1.7.2015 auf 
unserer Homepage www.schlosshegi.ch. 
 

Und hier die Aufführungsdaten: 18.9.*/19.9./24.9.*/25.9.*/26.9. um 20.30 Uhr mit der Möglichkeit um 18.30 Uhr 
unser Sanatorium-3-Gang-Menu* zu geniessen, sowie Aufführungen am 20.9.und 27.9. um 16 Uhr und um  
18 Uhr. Vor und nach den Aufführungen ist unsere Sanatoriums-Schenke geöffnet. Aufenthalts- und Spieldauer 
im Sanatorium 80 Minuten, es gibt keine Pause. 
 

Tickets ab dem 1.6.2015 über tel. 079 777 56 22.  
(Erwachsene Fr. 30.-, Jugendliche bis 16 Jahren Fr. 20.- und mit Menu Fr. 60.-) 
 
„Das Sanatorium“ eine Kriminalkomödie mit Spottenziel in 13 Szenen nach einem Stück von 
Christine Steinwasser in Mundart übertragen und bearbeitet von Peter Bachmann. 
 
Besetzung: 
 
Minna Eulenspiegel, die Narrenkönigin   Desirée Keller 

Johannes von Landenberg, Schlossherr   Andres Ulmann 
Christiane Gotthelf, Aerztin     Andrea Martin 
Patrizia von Landenberg, Ehefrau     Marie Burkhardt 
Ulrike Hartmeier, Unternehmensberaterin    Gabriela Kunz 
Fernando Corsi, Napoleon Bonaparte   Thomas Seidenglanz 
Manfred Brändli, Kaiser Nero     David Steger 
Bethli Schnyder, Elisabeth Taylor     Daniela Deguelle 
Alice Krimansky, Agatha Christie     Erika Bachmann 

Hermine Herzig, Cleopatra    Cristina Falisi 
Margrit Gärtner, Gärtnerin    Sibylle Walder 
Jakobus Räbsamen, Gärtnermeister   Marcel Abplanalp 
Dora Hilfiker, Krankenpflegerin     Marlis von Gunten 
Thea Wasserfallen, Köchin     Anita Stadelmann 
Emma Schnapp, Kriminalkommissarin    Heidi Egli 
Gefreiter Schnipp, Assistent     Horst Böhmer 
 
Produktions Team: 

 
Requisiten       Christa Rogger 
Maske       Doris Derungs, Katharine Keller 
Bühnenbild       Werner Mühle 
Licht/Technik/Ton     Remo Fedi 
Regieassistent       Peter Bachmann 
Regie und Gesamtleitung     Basil Scheck 
 

    „Halbe Narren sind wir Alle 
    ganze Narren sperrt man ein 

    Aber die dreiviertel Narren 

    die bereiten uns viel Pein“ 

 
 
Persönliche „Vorab-Beratung“ bei Fragen zum Krankheitsbild und so (wird von der Krankenkasse nicht übernommen!) möglich 

über Telefon 076 412 04 65 oder basil@scheck.ch. 
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LUDO JUBILÄUM

Wie die zahlreichen Besucher bereits erleben konnten, ist 
die Ludo Oberi seit Frühling in Feststimmung. Wir feiern 
heuer 25 Jahre Ludo Oberi. Deshalb steht die Ludobeiz am 
Oberi Fest auch ganz im Zeichen dieses Anlasses. Neben 
den bekannten und beliebten Crepes und diversen Geträn-
ken gibt es einen Jubiläums Hot Dog. Die Kinder können sich 
bei Glücksrad, Mohrenkopfschleuder und Schatzsuche ver-
gnügen. Zudem findet am Sonntag wieder ein DOG-Turnier 
statt.

DOG-Turnier am Oberifäscht

Sonntag 16. August 2015 in der Ludobeiz
12:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr

Liebe Spielfans, liebe Ludobesucher
Dieses Jahr führen wir wieder ein DOG-Turnier in der Ludo-
beiz durch, zugelassen sind 20 Teams.
Es erwarten sie schöne Preise und spannende Stunden. 
Das Turnier geht über 6 Spielrunden, die Sieger werden 
nach Anzahl Siegen und Spielsteindifferenz eruiert.
Anmeldegebühr pro Team (2 Pers)  Fr. 20.--

Anmeldung bei:  
Angi  angela.meier@afra.ch 
oder ludothek.oberi@bluewin.ch 
Anmeldeformulare auch erhältlich in der Ludothek Oberi 
Unsere Öffnungszeiten finden sie auf der Homepage 

 Ludothek Oberi
LUDO JUBILÄUM 

 
Wie die zahlreichen Besucher bereits erleben konnten, ist die Ludo Oberi seit Frühling in Feststimmung. Wir feiern 
heuer 25 Jahre Ludo Oberi. Deshalb steht die Ludobeiz am Oberi Fest auch ganz im Zeichen dieses 
Anlasses. Neben den bekannten und beliebten Crêpes und diversen Getränken gibt es einen Jubiläums Hot Dog. 
Die Kinder können sich bei Glücksrad, Mohrenkopfschleuder und Schatzsuche vergnügen. Zudem findet am 
Sonntag wieder ein DOG-Turnier statt. 

 
DOG-Turnier am Oberifäscht 

 
 

Sonntag 16. August 2015 in der Ludobeiz 
12:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr 

 
Liebe Spielfans, liebe Ludobesucher 

Dieses Jahr führen wir wieder ein DOG-Turnier in der Ludobeiz durch, zugelassen sind 20 Teams. 
Es erwarten sie schöne Preise und spannende Stunden. 
Das Turnier geht über 6 Spielrunden, die Sieger werden nach Anzahl Siegen und Spielsteindifferenz eruiert. 

Anmeldegebühr pro Team (2 Pers)  Fr. 20.-- 
 
Anmeldung bei:  Angi  angela.meier@afra.ch oder ludothek.oberi@bluewin.ch  
                       Anmeldeformulare auch erhältlich in der Ludothek Oberi  

          Unsere Öffnungszeiten finden sie auf der Homepage  
 
Anmeldung: 
 
Name: ………………………………….………. Vorname:……………………………………………… 
 
Adresse: ………………………………………………………………………………………………………….... 

 
Telefon: …………………………………….….. E-Mail:……………………………………………….… 
 
Name d. Partner(-in): …………………………………………………………………………………………..… 
 
Geburtsjahr Spieler 1: …………………  Geburtsjahr Spieler 2: ………………………..…... 
 
Name des Teams: ……………………………………………………………………………………………….… 
 
Anmeldeschluss: 9. Aug. 2015. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. Wichtig! Wer angemeldet ist und 
nicht teilnehmen kann, bitte Abmeldung bis spätestens Samstag 15. Aug. 2015  Natel 078 640 22 96 
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Erfolgreicher Saisonstart bei schlechtem Wetter

Nachdem der Grossteil der Mannschaften von Oberi am 
Eulachturnier in Elgg teilgenommen hatte, starteten die 
verschiedenen Teams anfangs Mai in die Sommermeister-
schaft. Dabei fiel der Start wortwörtlich ins Wasser – die 
ersten beiden Runden auf dem heimischen Guggenbühl 
mussten nämlich wetterbedingt verschoben werden.
Alles andere als einen Kaltstart erwischte die erste Mann-
schaft von Oberi in der NLB. Ebenfalls bei schwierigen 
Wetterbedingungen konnte man sich am ersten Spieltag 
gleich zweimal mit 3:0 Sätzen durchsetzen und sich somit 
die ersten vier Meisterschaftspunkte sichern. Dank einem 
weiteren Sieg in der zweiten Runde rangiert Oberi 1 nach 
vier Spielen auf dem zweiten Rang und musste sich bisher 
erst dem Mitfavoriten Jona geschlagen geben. Der gute Sai-
sonstart ist wichtig und bildet somit eine solide Basis für 

den weiteren Verlauf der Saison, da eine enge Meisterschaft 
erwartet wird.
Unterschiedlich verlief der Start für die beiden Mannschaf-
ten in der 2.Liga. Das Team von Oberi 2, das sich einen Spit-
zenplatz in der Meisterschaft zum Ziel gesetzt hatte, konnte 
die Erwartungen am ersten Spieltag vollends erfüllen und 
gewann beide Spiele mit 3:0 Sätzen. Leider noch keinen 
Punktgewinn feiern konnte Oberwinterthur 3. Die arrivier-
te Truppe zog in den ersten beiden Spielen den Kürzeren 
und rangiert somit am Tabellenende. Da man aber in beiden 
Spielen gegen einen Favoriten antrat, ist die Tabelle noch 
nicht von grosser Aussagekraft.
Ebenfalls erste zwei Spiele absolviert hat Oberi 4 in der 
4.Liga. Daraus resultieren sowohl ein klarer Sieg, als auch 
eine klare Niederlage. Nach diesem soliden Saisonstart fin-
det man sich im Mittelfeld der Tabelle wieder. Mit dem Vor-
teil, die Gegner in der dritten Runde auf dem heimischen 
Guggenbühl begrüssen zu dürfen, sollte die Mannschaft 
noch ein, zwei Plätze gutmachen können.
Bei den Junioren gelang der U12 von Oberi leider nur ein 
mässiger Saisonstart. Das Team konnte in den ersten drei 
Spielen nur einmal punkten und befindet sich deshalb im 
hinteren Mittelfeld der Tabelle. Wenn die Mannschaft in den 
kommenden Runden ihr Potenzial abruft, dann werden si-
cherlich einige Siege resultieren.
Die jüngste Mannschaft des Vereins startete solide in die 
Meisterschaft. Dabei konnte das Team in zwei von vier Spie-
len punkten und gab einige Sätze nur ganz knapp ab. Da 
viele aus diesem U10-Team noch nicht lange spielen, ist der 
eine oder andere Fehler nicht zu vermeiden und gehört zum 
normalen Lernprozess. Die kämpferisch gute Leistung des 
ersten Spieltags lässt hoffen, dass weitere Punktgewinne 

möglich sind.
Aus Vereinssicht kann man von einem 
erfolgreichen Saisonstart der Faust-
baller sprechen. Da die meisten Teams 
aber erst wenige Spiele absolviert ha-
ben, ist die Tabellensituation noch nicht 
aussagekräftig. In den kommenden, in-
tensiven Wochen wird sich die Spreu 
vom Weizen trennen.

Resultate und weitere Berichte fin-
den Sie auf der Homepage unter www.
tv-oberwinterthur.ch 

Fabio Schiess

TV Oberi Faustball 

Z e h n d e r 
holZ u n d Bau

Holzbau
Innenausbau
Treppenbau
Reparaturservice

8409 Winterthur-Hegi
Tel. 052 245 10 60
www.zehnder-holz.ch
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Seit 2013 geht flyview für Sie in die Luft. Dabei entstehen 
Fotos aus ungewohnter Perspektive, Eigenheime werden 
spektakulär abgelichtet und Solaranlagen inspiziert.

Mitten im Dorf
Das hat Patrick Rumel bestimmt nicht geahnt, damals in 
der Kanti Rychenberg, dass er Jahrzehnte später mitten im 
Dorfkern von Oberwinterthur, in seinem eigenen Büro sit-
zen würde. An der Römerstrasse 217 ist der Sitz der Firma 
flyview. Klingt Englisch und muss wohl etwas mit dem Flie-

gen zu tun haben. Aber dazu kommen wir später. Vis à vis 
sitzt nämlich auch sein Frau Debora, eine herzhafte Bünd-
nerin aus dem schönen Poschiavo. Kennengelernt haben 
sich die beiden an der ETH Zürich während des Studiums. 
Beide sind diplomierte Sportlehrer und unterrichten auch 
heute noch je einen Tag pro Woche. Beide sind aber nicht 
nur körperlich fit, sondern auch geistig. Patrick hat zusätz-
lich Geografie und Informatik studiert, während sich Debo-
rah zu Mathematik und Informatik hingezogen fühlte. Hin-
gezogen fühlten sich die beiden auch zu Oberwinterthur, wo 
sie nicht nur ihr Büro haben, sondern auch mit ihren beiden 
Kindern leben.

König der Lüfte
Flyview ist nicht nur ein aussergewöhnlicher Name, son-
dern steht auch für hochfliegende Aufgaben im wahrsten 
Sinne des Wortes. Patrick lenkt seine modernsten elektro-
betriebenen Drohnen, praktisch lautlos in schwindelerre-
gender Höhe. Dank Spitzentechnologie sieht er am Boden 
auf dem Bildschirm, was seine Kamera in der Luft im Fokus 
hat. Er kann also jederzeit Bildausschnitte und Perspekti-
ven der Luftaufnahmen in Echtzeit festhalten.
Es entstehen spektakuläre Panoramaaufnahmen. Sie wer-
den staunen, wie toll Ihr Eigenheim aus der Luft aussieht. 
Aber auch Dachdecker und Spengler profitieren von Inspek-
tionsflügen. Immobilienmakler bekommen die Gelegenheit, 
die moderne Überbauung auch aus der Luft zu zeigen.

Gewerbeportraits
Von Oben sieht man alles
Gewerbeportraits
Von Oben sieht man alles
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Kreativ und innovativ
Wie eingangs erwähnt sind Patrick und Debora fit in allen 
Belangen. So verwundert es nicht, dass die beiden auch Flü-
ge mit einer Infrarot Kamera anbieten.
Ist Ihre Terassentür noch dicht? Funktioniert Ihre Heizung 
richtig? Auf dem Dach noch alles in Ordnung? Flyview und 
seine Drohnen verschaffen Klarheit. Mit Hilfe der gemach-
ten Aufnahmen lassen sich die Mängel beheben.

Funktioniert  die Solaranlage auch richtig?
Verfügen Sie über eine Solaranlage auf Ihrem Hausdach? 
Mit kostengünstigen Thermografie Aufnahmen finden Sie 
defekte Zellen, Glasbruch, Verschmutzung oder Montage- 
und Produktionsfehler. Es gibt keine schnellere, effizientere 
und flexiblere Überprüfung  von schwer einsehbaren Sola-
ranlagen.

Ein Besuch lohnt sich.
Besuchen Sie doch die beiden in ihrem Büro an der Rö-
merstrasse 217 oder halten Sie auf dem Sportplatz des Ry-
chenbergschulhauses, nach Patrick Ausschau, wenn er mit 
seinen Geräten in die Luft geht. Gerne erklärt er Ihnen die 
Möglichkeiten und die Sicherheit seiner fliegenden Appara-
turen.

Walter Hartmann

Schulhaus Rychenberg

www.flyview.ch
ist Ihr Ansprechpartner, wenn es um Fotos, Videos und 
Thermografische Aufnahmen geht.
flyview | Römerstrasse 217 | 8404 Winterthur | 
052 242 10 67 | info@flyview.ch.

Möchten Sie, dass unser Redaktionsteam Sie besucht und 
Ihren Betrieb in der Oberi-Zytig vorstellt? Dann schicken 
Sie uns ein Mail an redaktion-oz@oberwinterthur.ch
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Wo vor 1800 Jahren eine antike Strasse, die Ost-Westver-
bindung des römischen Reiches, vorbeiführte, liegt heute 
hinter dem Dorfbrunnen das kleine Kulturkaffee ...Augen-
blick... . Möglicher weise befand sich dort in der Nähe des 
römischen Kastells und der Tempelanlagen ein Marktplatz, 
wo die Menschen zusammen kamen, einkauften und mitei-
nander plauderten.
 
Vor sieben Jahren wurde aus dem ehemaligen Lebensmit-
telgeschäft ein neuer Treffpunkt für Jung und alt. Sanft re-
noviert, mit Second-Hand-Möbel und einem alten Eichen-
boden ausgestattet, lädt es drinnen und draussen unter der 
schattigen Linde zum gemütlichen Verweilen ein
.
Konzerte, Lesungen, Spiel- und Filmabende, Diashows und 
der Oberi-Talk bereicherten das Kulturangebot des Lokals 
und beleben immer wieder den alten Dorfkern. Am euro-
päischen Tag des Denkmals kochte die Kantonarchäologie 
für die Bevölkerung und stellte im Kaffee Augenblick Essge-
schirr und Aufbewahrungsbehälter der Antike aus.
Als kulturelles Dach für die kulturellen Veranstaltungen 
wurde der «Dorfkultverein» gegründet.

Ergänzt wird das reichhaltige Angebot durch einen Gale-
riebetrieb. Zahlreiche Kunstschaffende aus Nah und Fern 
stellten in den vergangenen Jahren im Lokal ihre «kreativen 
Perlen» aus.

Auch kulinarisch bietet der ...Augenblick... einiges:
Salate, hausgemachte Suppen, Zopftoast und Mittags kleine 
Menus, meistens aus regionalen Produkten oder biologi-
schem Anbau hergestellt. Hausgemachte Kuchen, Bioglacé 
und am Sonntag der hausgemachte Zopf zum Frühstück 
sind inzwischen zum Klassiker geworden. Zum Trinken gibt 
es diverse offene Tees (zum Beispiel aus dem Entlebuch), 
Gazosas, Kaffee Ferrari, lokaler Moscht, Biere und Wein und 
vieles mehr.

Die Oeffnungszeiten sind: Di-Sa 8-19.00  So 10-17
Veranstaltungen sind jeweils Freitag und Samstag 
nach 19 Uhr

Infos siehe auch: www.kaffee-augenblick.ch und 
www.dorfkult.ch

Frau Silvia Wanzenried freut sich mit ihrem Team sehr auf 
Ihren Besuch und verrät nun noch ein Kuchenrezept:

Orangen-Zitronenkuchen
200 gr. Butter in Pfanne schmelzen (nicht zu flüssig)
150 gr. Zucker und 3 Eier mit dem Butter in der 
Schüssel schaumig schlagen Schale einer halben 
Zitrone  dazureiben

200 gr. Dinkelweissmehl
und 2 Kaffeelöffel Backpulver vermischen zu der Teig-
masse  geben und verrühren

Den Teig in eine quadratische eingefettete Springform 
füllen und in den 180 Grad heissen Ofen schieben. 
Zirka 25 Minuten backen. (Je nach Ofen verschieden !) 
Der Teig soll durchgebacken aber nicht zu dunkel sein.

4-6 Orangen (je nach Grösse) und 1 Zitrone auspres-
sen, mit 2 Sticks Zucker vermischen.

Kuchen leicht mit einer Gabel einstechen und noch 
heiss mit Saft übergiessen. 20 Minuten stehen lassen. 
In neun quadratische Teile schneiden.

En Guete

Kaffee Augenblick – Ausspannen
im Schatten der Linde

Oberi kulinarisch
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Das Thema der Durchsetzung ist noch immer präsent. In 
dieser Zeit könnte es sein, dass wir mit Überraschungs-
coups rechnen müssen. Manche Dinge passieren unerwar-
tet oder auf unkonventionelle Art und Weise.

Die Liebesgöttin Venus steht noch immer im Fokus des Ge-
schehens. Neben Beziehungsthemen sind auch Finanzfra-
gen, Werte und Verträge wichtige Themen. Zunächst scheint 
alles in einem positiven Licht zu sein, vieles ist möglich, und 
es herrscht Hochstimmung. Doch jede Hochstimmung geht 
einmal zu Ende und man landet wieder auf dem Boden der 
Realität. Bezüglich der oben genannten Themen sind viel-
leicht noch Altlasten vorhanden, welche im August an die 
Oberfläche gelangen, und nun ist es an der Zeit, diese zu 
verarbeiten resp. in Ordnung zu bringen. Geht man die Din-
ge nicht an, so können sie später wieder auftauchen und zu 
einer Belastung werden.

Für kreative, künstlerische oder musikalische Menschen 
könnte die Zeit Ende August und im September besonders 
fruchtbar und erfüllt sein. Weiter könnten uns auch soziale 
und religiöse Themen oder Naturereignisse beschäftigen.

Merkur ist ab dem 18. September 2015 für drei Wochen 
rückläufig, womit es in den Themenbereichen Verkehr, 
Kommunikation und Handel vermehrt zu Pannen kommen 
kann.

ASTRO ABC Die Häuser
Das Horoskop besteht aus zwölf Häusern unterschiedlicher 
Grösse, an deren Spitze sich jeweils eines der zwölf Tier-
kreiszeichen befindet. Das erste Haus beginnt mit dem As-
zendenten. Die Häuser symbolisieren verschiedene Lebens-
bereiche und Themen dazu:

1.  Haus: Die Maske oder das Schaufenster der Persönlich-  
 keit.
2.  Haus: Hier geht es um Werte und Selbstwert, meine   
 Substanz und meine Talente, um das, was ich habe.
3.  Haus: Kommunikation, Kontakt, Austausch, Informati-  
 on, Lernen, Handel, Verkauf, Verkehr, Geschwister.
4.  Haus: Unsere Wurzeln, die innerste Gefühlswelt, das 
 Elternhaus, das eigene Nest, die Familie.
5. Haus: Selbstverwirklichung, Selbstdarstellung, Freude,   
 Lust, Spass, Kreativität, die Bühne, Kinder.
6. Haus: Alltägliches, die Organisation des Alltags, Kör-  
 perpflege, Gesundheitsthemen, Haustiere, Nahrung
7.  Haus: Partnerschaften und Beziehungen. Ich und die 
 Anderen.
8.  Haus: Fremdwerte, gesellschaftliche Wertvorstellun-  
 gen,  Tabuthemen, Geburt, Tod, Krise und Wandlung.
9.  Haus: Sinnsuche, Horizonterweiterung, eigene Wert- 
 vorstellungen, Glauben, Religionen, Reisen, fremde 
 Länder und Kulturen.
10. Haus: Die gesellschaftliche Position, die berufliche Kar-  
 riere, meine öffentliche Stellung, das, was ich als erstre-  
 benswert ansehe. 
11. Haus: Geistige Ideale, Gleichgesinnte, Gruppen, Team-  
 work, Zweckgemeinschaften, Individualität.
12. Haus: Träume, Innenwelt, Spiritualität, Sehnsüchte,   
 Phantasiewelt, innere Wahrheit und Weisheit, Meditation.

Je nachdem in welchem Haus die Planeten in unserem Ho-
roskop stehen, beschäftigen wir uns mit jenen Bereichen 
stärker als mit anderen. Befinden sich mehrere Planeten in 
einem bestimmten Haus, wird dieser Lebensbereich beson-
ders wichtig.

Gabriela Röthlisberger

Sternenbericht Juli bis September
Astro ABC, Die Häuser

Sternenblick
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Wir beraten den Menschen, 
nicht den Kunden.

Römerstrasse 232, 8404 Winterthur
Telefon 052 242 36 60, Fax 052 242 02 89
www.top-roemer.apotheke.ch

Ihr Gesundheits-Coach.Ihr Gesundheits-Coach.

RZ_TP_Roemer_Apotheke_Winterthur_90x67_4c_Beratung_280515.indd   1 28.05.2015   09:49:25

Tel. 079 479 22 10

StÄhli   haustechnik   ag SanitÄr + Heizung + LÜftung + Solaranlagen
Gewerbestrasse 6    Tel 052/242 82 00
8404 Winterthur    Fax 052/242 03 73
www.staehli-haustechnik.ch

Ihr kompetenter

Haustechnik-Profi

aus der Nachbarschaft

Hausliefer
dienst

Blumenabo
s

Bepflanzun
gen

Hochzeits-
Floristik

Event-Flor
istik

Blumenmehr

RosenRotRosenRot
Blumenmehr

Heidi Jegen
Else-Züblin Strasse 124

8404 Winterthur-Hegi
T 052 202 50 79

www.rosenrot-blumen.ch

www.lyner.chwww.lyner.chwww.lyner.ch

Lyner-Wähen
täglich ein Genuss

www.lyner.ch
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Kopfschmerzen

 tigen die Tagesaktivitäten kaum.
• Die Schmerzen breiten sich diffus über den ganzen Kopf   
 aus.
• Körperliche Aktivität hat keinen Einfluss auf den   
 Schmerz oder bessert ihn sogar.
• Es treten keine Begleiterscheinungen auf.

Auch wenn die Ursache der primären Kopfschmerzen un-
bekannt ist, suchen Sie nach auslösenden Faktoren! Gelingt 
es Ihnen, zumindest einige Auslöser zu meiden, lässt sich 
manche Kopfschmerzattacke verhindern. Auslösende Fak-
toren können sein: Stress, Rhythmuswechsel (Wochenend-
migräne!), Wettereinflüsse, Gerüche, Nahrungsmittel etc. 
Ein Kopfschmerz-Tagebuch bringt Klarheit. Bei jeder Kopf-
schmerzattacke notieren Sie sich einige wichtige Punkte 
wie:
• Intensität und Dauer des Kopfschmerzes.
• Eingenommene Medikamente und wie gut sie gewirkt 
 haben.
• Psychische und körperliche Auslöser.
• Nahrungsmittel, die als Auslöser infrage kommen.
• Art des Kopfschmerzes und allfällige Begleiterschei-
 nungen (wichtig für die Unterscheidung Migräne – 
 Spannungskopfschmerz).
Das Kopfschmerz-Tagebuch erhalten Sie in ihrer Apotheke. 

Wann zum Arzt?
Werden Sie aufmerksam, wenn der Schmerz:
• Neu auftritt, vorher unbekannt war.
• Anders ist als sonst.
• Ungewohnt heftig ist.
• Explosionsartig auftritt.
• Über Wochen kontinuierlich zunimmt.
• Nach einer Verletzung, einem Husten oder beim 
 Geschlechtsverkehr auftritt.
• Von Seh-, Hör- oder Sprachstörungen begleitet ist.
• Mit Koordinationsstörungen, Lähmungen oder 
 Inkontinenz einhergeht.
• Mit Fieber und dem Gefühl, krank zu sein, verbunden ist
So paradox es klingt: Auch Schmerzmittel können Kopf-
schmerzen auslösen. Meistens passiert das Menschen, die 
unter chronischen Kopfschmerzen wie Migräne oder Span-
nungskopfschmerz leiden und aus diesem Grund häufig 
Schmerzmittel einnehmen. Wie es zum Schmerzmittel-Kopf-
schmerz kommt, weiss man nicht. Es gibt verschiedene Er-
klärungsversuche, erhärtet ist keiner. Wie auch immer – es 
sollte uns eine Mahnung sein, Schmerzmittel zurückhaltend 
und verantwortungsvoll einzusetzen. 
Annelies Bosshard, Apothekerin

Gesundheit 

Fast jeder Mensch leidet ab und zu unter Kopfschmerzen. 
Weitaus am häufigsten verbreitet sind Migräne und Span-
nungskopfschmerzen. Kopfschmerzen sind belastend, und 
meistens erfordern sie eine Therapie. Wer kann helfen? Was 
kann man selbst zur Besserung beitragen? 
Man unterscheidet zwei Kategorien von Kopfschmerzen: die 
primären (90%) und die sekundären (10%). Bei den primä-
ren Kopfschmerzen sind die Ursachen unbekannt. Typische 
Vertreter sind die Migräne, der Spannungskopfschmerz und 
der seltene Clusterkopfschmerz. Die Behandlung ist nur 
auf den Kopfschmerz gerichtet. Sekundäre Kopfschmerzen 
werden durch Erkrankungen wie zum Beispiel Verletzun-
gen, Infektionen, Gefässleiden oder Hirntumoren ausgelöst. 
Auch Medikamente können Kopfschmerzen verursachen. In 
diesen Fällen müssen in erster Linie die auslösenden Ursa-
chen behandelt werden. 
Jede fünfte Person in der Schweiz leidet unter Migräne. 
Wahrscheinlich sind es sogar mehr, weil längst nicht alle Mi-
gränepatienten einen Arzt aufsuchen. Für Migräne typisch 
sind folgende Symptome und Begleiterscheinungen:
• Einseitige, pulsierende Kopfschmerzen, die 4 bis 72 
 Stunden anhalten.
• Die Schmerzen beeinträchtigen die Tagesaktivität 
 erheblich.
• Die Schmerzen werden durch körperliche Aktivität 
 stärker.
• Die Schmerzen sind oft von Übelkeit und Erbrechen 
 begleitet.
• Die Patienten sind licht- und lärmempfindlich.
• Der Migräne geht manchmal eine «Aura» von 30 bis 60   
 Minuten (in seltenen Fällen bis zu einem Tag) voraus mit   
 Seh- oder Sprachstörungen, Kribbeln in Händen.
Bisher glaubte man, Spannungskopfschmerzen würden 
durch eine Verspannung der Nacken- und Kopfmuskulatur 
ausgelöst. Heute geht man davon aus, dass es sich dabei um 
Schmerzen handelt, die wie die Migräne eine Art Abwehr-
mechanismus des Gehirns sind. Dennoch unterscheiden 
sich Spannungskopfschmerzen deutlich von der Migräne. 
Die typischen Merkmale sind:
• Der Schmerz kann nach einer halben Stunde vorbei 
 sein oder tagelang anhalten.
• Die Schmerzen sind leicht bis mässig und sie beeinträch-  
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D e   s c h n ä l l s c h t   O b e r i a n e r 
a m   O b e r i - F ä s c h t 

  
Datum:  Sonntag, 16. August 2015 
 
Ort:  bei Ludothek (Ecke Römer-/Bäumlistrasse) 
 
Zeit:  ab 12.00 Uhr 
 
Teilnahme:  teilnehmen können alle Knaben und Mädchen aus 
 Oberwinterthur (inkl. Hegi/Stadel/Reutlingen) 
 
Start:  alle Sprinterinnen/Sprinter müssen sich zwischen 
 12.00 und 14.00 Uhr am Start melden. Je nach 
  Teilnehmerzahl kann ein zweites Mal gestartet werden 
 
Distanz: ca. 80m 
 
Kosten:  die Teilnahme ist kostenlos 
 alle Teilnehmenden erhalten ein Erinnerungsgeschenk (solange Vorrat) 

 Die ersten drei jeder Kategorie werden mit einer Medaille ausgezeichnet  
 (Ausnahme: bei weniger als 4 Teilnehmenden) 

 
Vor-Anmeldung:  Anmeldungen sind am Anlass vor dem Start möglich  
 Um das Ranglistenprogramm vorbereiten zu können bitten wir um eine Voranmeldung bis  
 am bis 12. August 2015 
 Anmeldungen können online unter www.tv-oberwinterthur.ch gemacht oder 
 schriftlich bei Müller Partner GmbH (Römerstrasse 190) abgegeben werden. 
 
Organisation:  Turnverein Oberwinterthur 
 Alle Infos unter www.tv-oberwinterthur.ch 
 
Siegerehrung:  um 16.00 Uhr, beim Schulhaus Dorf 
 
 
Anmeldetalon: De schnällscht Oberianer 
 
Name:  ...................................................................  Vorname:  ........................................................  
 
Adresse:  ..................................................................   Mädchen     Knabe 
 
PLZ/Ort:  ................................................................  Jahrgang:............... 
 
Unterschrift (Eltern):....................................................................................................................... 
Voranmeldeschluss ist der 12. August 2015 
Anmeldungen an Müller Partner GmbH, Römerstrasse190, 8404 Winterthur abgeben oder Online- 
Anmeldung unter (www.tv-oberwinterthur.ch)  

Kategorien 
(Knaben / Mädchen) 
 
A/F 2000/2001 
 
B/G 2002/2003 
 
C/H 2004/2005 
 
D/I 2006/2007 
 
E/J 2008/2009 
 
K/K 2010-2012 

80m 
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Zurück in die Schule
Büchercasting/Lesesommer

Bibliothek Oberi 

Nach fast sechs Jahren in der Bibliothek Oberwinterthur hat 
uns Barbara Lütolf-Sonn Ende Mai verlassen. Die Arbeit mit 
den Schulklassen hat ihr so grossen Spass gemacht, dass 
sie sich nun zur Primarlehrerin umschulen lässt. Wir wün-
schen ihr alles Gute und viel Spass in der Schule!

Büchercasting – was ist das??
Ab August bieten wir eine neue Veranstaltungsreihe an, die 
sich an Kinder ab 10 Jahren richtet. Immer am zweiten Don-
nerstag im Monat um 16.30 Uhr gibt es ein Büchercasting. 
Mit verschiedenen Kriterien wird ein Siegerbuch erkoren. 
Das Casting gibt interessante und neue Leseideen und zeigt, 
dass man sich nicht immer nur auf das Titelbild verlassen 
kann, um guten Lesestoff zu finden!
Erster Termin: 13. August, 16.30 Uhr in der Jugendecke (bei 
den Fatboy-Sofas) der Bibliothek Oberwinterthur

Lesesommer-News
Die Anmeldefrist ist vorbei, jetzt geht es nur noch ums Le-
sen und Sich-vorlesen-lassen – viel Spass!
Zwei wichtige Infos betreffend Lesesommer noch an dieser 
Stelle vermerkt:

Am Montag, 17. August 2015, öffnet die Bibliothek Ober-
winterthur extra von 16 Uhr bis 18 Uhr, damit die Lesepässe 
abgegeben und die Gutscheine für das Lesesommer-T-Shirt 
abgeholt werden können.
Am Mittwoch, 19. August 2015, bleiben alle Bibliotheken 
am Nachmittag wegen des Lesesommer-Abschlussfestes 
geschlossen!

Buchtipps
Kein Büchercasting, aber dafür ein Büchertipp für 
Erwachsene:

Hannah Dennison: 
Mord in Honeychurch Hall

Kat Stanford möchte mit ihrer 
Mutter ein Antiquitätengeschäft 
in London eröffnen. Dieser 
Wunsch besteht auf beiden Sei-
ten – dachte Kat auf jeden Fall 
bis jetzt. Doch dann bringt ein 
Telefonat mit ihrer Mutter Er-
staunliches ans Licht: Diese hat 
ein Haus, welches zum grossen 
Landsitz Honeychurch Hall ge-

hört, gekauft und will überhaupt nicht nach London zurück-
zukehren, um dort ein Antiquitätengeschäft zu eröffnen. 
Ausserdem hatte sie einen Unfall und braucht Hilfe. Kate 
fährt sofort hin – vor allem, um ihre Mutter davon zu über-
zeugen, dass sie einen Fehler gemacht hat.
Doch das ist erst der Anfang. Kat erfährt so einiges über ihre 
Mutter, worüber sie sich wundert. Ausserdem herrscht auf 
Honeychurch Hall alles andere als Idylle: Jemand will Kat’s 
Mutter unbedingt aus dem Haus verjagen, das Au-Pair ver-
schwindet und dann wird plötzlich noch die Haushälterin 
tot aufgefunden. Die Bewohner von Honeychurch Hall sind 
irgendwie alle verdächtig und sogar Kat und ihre Mutter ge-
raten in den Fokus der Polizei…

Weitere spannende, fantasievolle und lustige Bücher und 
andere Medien finden Sie bei uns in der Bibliothek.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gabriela Beuchat und das Bibliotheksteam Oberwinterthur
Römerstr. 151, 8404 Winterthur, Tel: 052 242 74 77
E-Mail: bibliothek.oberwinterthur@win.ch

Veranstaltungen Bibliothek Oberwinterthur 

Donnerstag, 13. August und 10. September 2015, 16.30 Uhr
Büchercasting – Eine etwas andere Buchvorstellung. Für 
Kinder ab 10 Jahren.

Mittwoch, 2. September 2015, 16.30 Uhr
Geschichtenkiste - d‘Gschichte-Zyt für Chinde 
vo 4 bis 6 Jahr.

Samstag, 5. September 2015, 9.15 Uhr
Bücherzwerge - Fingerspiele, Verse und Kniereiter. Für 
Kleinkinder von 12 bis 24 Monaten mit ihren Eltern. 
Keine Anmeldung nötig.

Dienstag, 15. und 17. September 2015, 9.00 und 10.00 Uhr
Miniclub im Herbst - Für Kinder von 2 bis 4 Jahren in 
Begleitung einer erwachsenen Person. Mit Anmeldung, 
beschränkte Anzahl Plätze.
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Trendige und klassische Frisuren 
für jeden Anlass zu fairen, 
günstigen Preisen. 
 
Damen:                                          
Waschen Schneiden Föhnen     Fr.  56.-        
Waschen Schneiden Legen   Fr.  51.-        
Dauerw. Schneiden Föhnen   Fr.113.-  
Dauerw. Schneiden Legen  Fr.108.-        
Färben Schneiden Föhnen   Fr.  97.- 
        
Herren: 
Waschen Schneiden Föhnen     Fr.  35.-  
Teenager         ,,              ,,          Fr.  40.- 
 
Bungertweg 8 8404 Winterthur 
Ich freue mich auf ihr Besuch. 

25 Jahre Quellenhof - Stiftung
Das Jubiläumsbuch mit 12 bewegenden Porträts!

Buch «Neuanfang? Geht doch!» bestellen unter info@qhs.ch oder www.qhs.ch

inserat_182x67mm_oberizytig.indd   1 20.05.2015   10:46:24
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Wahre Geschichten, die das Herz berühren

Menschen sozial und beruflich wieder in unsere Gesell-
schaft eingliedern. Das ist das Ziel, welches die Quellen-
hof-Stiftung mit ihren Betreuten verfolgt. Wie viel Erfolg 
aber hat die christliche Stiftung überhaupt?

In den 25 Jahren seit Bestehen unserer Stiftung sahen wir 
unglaublich viele Nöte. Manchmal waren es Suchtgeschich-
ten, oft auch schwere psychische Beeinträchtigungen oder 
gravierende Pubertätskrisen. Immer waren der Eintritt in 
unsere Stiftung ein Schrei nach Hilfe und die Sehnsucht, 
dass sich etwas verändern und verbessern sollte. Viele Tief-
schläge, Kämpfe und auch Todesfälle sind uns in Erinnerung 
geblieben. Damit die erstaunlichen und wunderbaren Ge-
schichten nicht vergessen gehen, geben wir zum dritten Mal 
ein Taschenbuch mit 12 erschütternden und bewegenden 
Lebensberichten heraus. Diese Porträts sollen zeigen, dass 
es sich lohnt, die Probleme anzupacken. Zusätzlich sollen 
sie Hoffnung geben. Denn wir sind überzeugt: Es gibt keine 
hoffnungslosen Fälle. 

Vier kurze Beispiele aus dem neuen Buch

Wenn man Aireen mit ih-
rem kleinen Sohn spielen 
und lachen sieht, würde 
man nicht glauben, dass 
32 Jahre ihres Lebens der 
reinste Horror waren. 
Aireen erzählt, was ihr auf 
dem Weg aus den Slums ei-
ner philippinischen Gross-
stadt bis in ihr heutiges 
Leben in der Schweiz alles 

begegnet ist. Sie wurde von der Mutter verlassen, von der 
eigenen Grossmutter misshandelt und vom Schulbusfahrer 
missbraucht. Sie fragte sich «Bin ich Mann oder Frau?» In 
der Schweiz arbeitete sie in einem Massagesalon; nur mit 
Drogen konnte sie das aushalten, was sie dort erlebte. Eine 
Visitenkarte war der Auslöser, um den Weg in ein gesundes 
Leben zu finden.

Elias war ein rundum er-
folgreicher, junger und 
sportlicher Mann. Seine 
Ausbildung als Informa-
tiker schloss er mit Bra-
vour ab. Im Militär legte er 

mühelos eine Offizierskarriere hin. Kurz, ihm gelang alles. 
Niemand ahnte, dass er schon seit seiner Lehrzeit ein Ge-
heimnis mit sich trug, das sein Potenzial zu zerstören droh-
te.  Erst als alles zusammenbrach und ihn auch die Mutter 
eiskalt abwies, fiel ihm wie Schuppen von den Augen, wo er 
gelandet war. Der Weg nach oben aber war lang und schwer.
 

Viele ihrer Lebensjahre 
waren wie eine krasse 
Achterbahn. Die hochsen-
sible Daniela hatte riesige 
Trennungsängste, terro-
risierte ihr Umfeld, hielt 
sich an keine Ordnungen 
und fügte sich selbst Ver-
letzungen zu. Das Ergeb-
nis war eine jahrelange 

Odyssee durch verschiedenste psychiatrische Kliniken und 
ein Körpergewicht von fast 100 Kilogramm. Eigentlich war 
Daniela ein hoffnungsloser Fall. Heute sagt sie: «Ich bekam 
verschiedenste Diagnosen von psychischen Krankheiten. 
Von all dem habe ich mich inzwischen klar distanziert. Ich 
betrachte mich heute als gesund».

Im wahrsten Sinne des 
Wortes geriet Moses als 
Teenager an die falschen 
Kollegen. Er war der 
Jüngste in diesem Kreis 
und wollte den andern na-
türlich in nichts nachste-
hen. Er suchte vor allem 
Spass im Leben, und der 
war am Anfang garantiert. 

Doch später war da keine Spur mehr von Spass da. Viele 
Jahre war er drogensüchtig und sechs Jahre seines Lebens 
verbrachte er im Gefängnis. Heute ist Moses 35. Er sagt: «Ich 
bin dankbar, dass ich nicht mehr süchtig bin, und ich will 
auch nie mehr ein Delikt begehen». 2015 kann Moses seine 
einstmals angefangene Berufsausbildung abschliessen. 

Wenn Sie mehr über diese und weitere Menschen lesen wol-
len, dann bestellen Sie das Buch. Es ist gratis (siehe Inserat 
linke Seite unten). 

Esther Reutimann

Quellenhof
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Familie Ritsch

Hinfahren...Geld sparen!

Römerstrasse 172, 8404 Winterthur, Tel.: 052 222 02 94
Di-Fr 13.30–17.30 Uhr Sa 10.00-11.45 + 13.30–16.00 Uhr

abgepasste Teppiche • Läufer
Novilon + Teppich-Resten • Antirutschunterlagen 
Fleckerlteppiche • Schmutzfangmatten • Vorlagen
Teppich- + Laminat ab Kollektion • Verlegeservice

...und vieles mehr!

römerstrasse 170  8404 winterthur
telefon 052 213 17 29

info@optic-vontobel.ch
www.optic-vontobel.ch

vv o nn tt  b eb e ll
optpt

t
pt

tt
pt

t
ic

Zahnprothesen:     Christian Wettstein
Neuanfertigungen     Dipl. Zahnprothetiker 
Reparaturen     Römertorstrasse 11
Implantatgetragene Prothesen  8404 Winterthur 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Sportzahnschutz: 
Kinder und Erwachsene     Telefon 052 243 14 54

Termine nach telefonischer Vereinbarung 
Haus und Heimbesuche - Parkplatz vor der Praxis

Praxis für Zahnprothetik

Ihr Spezialist für Eigentums- 
wohnungen in Winterthur
VERKAUF | VERWALTUNG 
BERATUNG | BEGRÜNDUNG

Während Sie entspannen,
renovieren wir stressfrei Ihre 
Wohnräume.
Mit Termin- und Festpreisgarantie

8404 Stadel-Winterthur • Tel. 052 337 00 17 
8304 Wallisellen • Tel. 044 830 20 88
www.maler-gareis.ch

OberiZytig

4

Neben den landschaftlichen Schönheiten, der guten Infrastruktur wie Schulen, Läden, Restaurants usw. 

bietet Oberwinterthur noch vieles mehr.

Wussten Sie, dass der Ortsverein Oberi dafür besorgt ist, dass auch regelmässig Veranstaltungen durchgeführt 

werden wie das Oberi-Fäscht, die 1. August-Feier, Aufführungen des Theaters des Kantons Zürich, Silvesterapéro 

für die Bevölkerung und noch vieles mehr.

Der Ortsverein bietet dem Gewerbe ausserdem eine optimale Plattform. 

Zudem erhalten Sie in der Oberi-Zeitung mit fünf Ausgaben im Jahr Infos und News über Oberwinterthur.

Bitte Talon einsenden an: Ortsverein Oberi, Postfach 3149
8404 Winterthur oder anmelden per Kontaktformular 
unter: www.oberwinterthur.ch/kontakt 

Ortsverein Oberwinterthur 
Vernetzung, Freizeit, Freundschaften 

Ich werde Mitglied im Ortsverein Oberwinterthur als:

❑  Einzelmitglied/Familien   Fr. 20.– / Jahr
❑  Kollektivmitglieder (Vereine/Gruppen) Fr. 50.– / Jahr
❑  Plauschabo Oberi Zytig    Fr. 35.– / Jahr
        (nur ausserhalb Ortskreis Oberi)

Firma:   

Name/Vorname:  

Strasse/Nr. 

PLZ/Ort: 

Mail: 

Ich wünsche Informationen per Mail ja  Nein
(Bitte Zutreffendes ankreuzen)

Werden Sie Mitglied vom Ortsverein Oberwinterthur! 

Ortsverein Oberwinterthur 
Vernetzung, Freizeit, Freundschaften 

OZ 191.indd   4 03.02.12   07:57

Wollen auch Sie Ihre Immobilie 
erfolgreich verkaufen?

Dank meinen zielgerichteten Verkaufs- 
aktivitäten, dem hohen Engagement und
dem RE/MAX-Netzwerk habe ich innert 
kürzester Zeit die passenden Käufer für 
diese und weitere Immobilien gefunden.

Kaufen und verkaufen Sie Ihre Immobilie 
schneller, bequemer und zum best-
möglichen Preis mit mir. Ich freue mich 
Sie kennenzulernen. 
 

 Rainer Huber 079 127 50 50 
Ihr Makler mit Herz und Verstand!
 
 

Winterthur

Ein Oberianer für Oberi!
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EM Bronze nach Winterthur

Knapp 600 Athleten aus 10 verschiedenen Ländern 
massen sich an der FISAF-Sport Aerobic und Fitness Eu-
ropameisterschaft in Dordrecht/Niederlande. Mit da-
bei war auch das SAWIN-Team mit 8 Elite-Athleten, die 
in 3 Alterskategorien starteten.

Erstmals in der Geschichte von SAWIN startete ein Trio (Jael 
Passerini, Pia Bächi, Cora Christen) an einem internationa-
len Wettkampf. Das Trio, das bereits an den diesjährigen 
Schweizer Meisterschaften die Gold-Medaille holte, zeigte, 
dass sie auch auf internationalem Niveau mithalten können. 
Nach dem Semi-Finale lagen sie auf Platz 4, belegten dann 
schlussendlich den 5. Rang.
Jael Passerini startete zudem im Einzel und erreichte bei 
den Cadets den 9. Rang. In der gleichen Kategorie startete 
Tina Christen, kam ebenfalls ins Semi-Finale mit dem 12. 
Schlussrang.

Bei den Juniors waren 2 Athleten von SAWIN am Start: Dar-
ja Stukalina (mehrfache Schweizer-Meisterin) erreichte mit 
dem 11. Schlussrang das Semi-Finale. Samara Zatti startete 
zum ersten Mal an einem internationalen Wettkampf. Sie 
schied mit dem 16. Rang nach der ersten Runde aus.
Svenja Lussi, (19 Jahre) und Nikolaj Stukalin (18 Jahre), tra-
ten bei den Seniors an. Svenja erreichte das erste Mal in ih-
rer Karriere bei den Seniors das Semi-Finale und wurde 12.
Nikolaj, ehemaliger Europa-Juniorenmeister, zeigte, dass er 
durchaus bei den Seniors mithalten konnte. Er gewann die 
Bronze-Medaille. 

Die gute Vorbereitung mit dem Cheftrainer Jan Pochobrad-
sky, selbst mehrfacher Europa- und Weltmeister, zeigte sich 
auch in den einzelnen Noten, hatte doch Nikolaj die höchste 
Note in der Technik von allen Teilnehmern in seiner Kate-
gorie erreicht. Jan ist sehr zufrieden mit jedem seiner Ath-

leten. Alle gaben ihr Maximum und persönliche Leistungen 
wurden übertroffen. Seiner Meinung nach ist die Schweiz 
auf gutem Weg, obwohl die Sport-Aerobic Geschichte der 
Schweiz noch sehr jung ist. SAWIN hat einen stabilen Athle-
ten-Bestand, den es aufzubauen gilt. Nicht in Ranglisten zu 
messen ist der einzigartige Zusammenhalt des Teams aus 
Winterthur.

Der Höhepunkt der Saison wird die Weltmeisterschaft in 
Martinique im Dezember 2015 sein.
Nach erfolgreichen DWS Ferienkursen haben wir einige 
Neuzugänge in den verschiedenen Gruppen. Es ist aber im-
mer noch Platz für Neue:

Dance Aerobic, ein idealer Einsteigerkurs für Kinder ab 5 
Jahren, die einmal pro Woche trainieren möchten. Hier ler-
nen sie Koordination, Körperspannung, Haltung und Takt-
gefühl, einfache Aerobic-Schritte mit dem Ziel, eine kleine, 
einfache Choreographie einzustudieren und an Shows  teil-
zunehmen.

Sport Aerobic, mit verschiedenen Alters und Niveaugrup-
pen, ab 5 Jahren. Hier sind die Schwerpunkte: Basiselemen-
te, Beweglichkeit, Kraft, Koordination und Kondition. Ziel: 
Choreographien einstudieren, an Shows und/oder an Wett-
kämpfen teilnehmen.

Geplant ist auch eine Trainingsgruppe für Jugendliche, 
die gezielt fit werden möchten, Kraft und Beweglichkeit ver-
bessern und so bereit für den Sommer sind.
Bis zu den Sommerferien haben Kinder und Jugendliche die 
Möglichkeit, in einem der Trainings von SAWIN zu schnup-
pern. Auf www.sawin.ch sind die einzelnen Trainings aufge-
führt und für weitere Auskünfte kontaktieren Sie die Präsi-
dentin Daniela Stukalina; stukalin@bluewin.ch.

SAWIN
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Geglückter Auftakt der Freiluftsaison

Nach einem anstrengenden Trainingstag in Oberwinterthur 
stand den Turnerinnen ein feuchter Auftakt der Freiluftsai-
son in Elgg bevor. 

Training bei herrlichem Frühlingswetter
Am 12. April standen wirklich alle Turnerinnen und Turner 
pünktlich vor der Turnhalle. Wer ein gemütliches Aufwär-
men erwartete, hatte die Rechnung ohne Martina gemacht. 
Die «kleine» Runde führte zu Liegestützen im Park bei der 
Ludothek und «spassigen» Treppenläufen beim Schulhaus 
Rychenberg! Gut aufgewärmt – andere sprachen von k.o. 
– begaben sich die meisten Turnerinnen zum Aerobic-Trai-
ning in die Rychi-Halle, während sich der Rest auf der Wiese 
dem Fachtest widmete. Für den Stufenbarren blieben die 
Damen in der Halle und im Freien standen Weitsprung, Ku-
gel- und Steinstossen auf dem Trainingsprogramm. 
Den mitgebrachten Mittagslunch genossen alle bei herr-
lichem Frühlingswetter vor der Halle. Wer sein Menü ver-
gessen hatte, rettete sich mit dem Weg zum Kebab-Stand im 
Dorf. Marianne und «Cludi» überraschten mit einer kleinen 
Nascherei, welche sicher allen genug Energie für den Nach-
mittag lieferte. 

Für die Aerobic-Choreographie war nun ein Feld auf der 
Wiese ausgesteckt, während sich die «Fachtestler» auf dem 
Hartplatz betätigten. Für den zweiten Teil des Stufenbar-
rentrainings kamen  die Wertungsrichterinnen Tanja und 
Babs in die Halle und gaben wertvolle Hinweise. 

Die letzte Energie benötigte zum Abschluss das Schleuder-
balltraining – die neue Lieblingsdisziplin  -  bevor endlich 
die herbei gesehnten Duschen aufgesucht werden konnten. 
Um den sich den wieder meldenden Hunger zu befriedigen 
traf sich der Verein im Restaurant «Schmiede» zu einer le-
ckeren Pizza. 

Aerobic «im See»
Mit gemischten Gefühlen trafen sich die «Aerobinen» am 
ersten Maisonntag in Elgg zum Gym-Cup. Durch neue Wei-
sungen mit entsprechenden Anpassungen in der Übung war 
der aktuelle Stand nicht ganz klar und die Wetterprognose 
versprach eine feuchte Angelegenheit auf dem Sportplatz 
«Im See». 
Kurz nach 11 Uhr galt es nach dem Aufwärmen ernst. Zum 
Glück regnete es nicht mehr, aber die Wiese hatte noch ge-
nügend Wasser gespeichert um die Bodenelemente richtig 
genussvoll zu machen. Der Auftritt glückte, vor den eben-
falls schon angereisten Fans, recht gut und wurde mit  9.21 
Punkten bewertet. Was diese Note bedeutete, konnte nicht 
wirklich eingeordnet werden. Doch wichtiger war zuerst 
aus den nasskalten Tenues zu kommen. 
Vor der Mittagspause waren alle Aerobic-Noten veröffent-
licht und es zeigte sich zur Freude der Turnerinnen, dass 
sie über eine Note Vorsprung auf den ersten Verfolger 
«erturnt» hatten. 

Mit einer Videoanalyse wurden noch kleine Anpassungen 
bei den Schwierigkeiten vorgenommen, bevor die Gruppe 
zum zweiten Durchgang antrat. Dass es dieses Mal regnete, 
störte in den immer noch feuchten Kleidern nicht wirklich. 
Vor den noch zahlreicher anwesenden Fans war das Ziel, die 
Note noch zu steigern. 

Wieder trocken, überbrückten die Anwesenden die Zeit bis 
zur Siegerehrung in der Festwirtschaft. Der  abzeichnende 
Sieg wurde mit einem Total von 18.56 Punkten bestätigt 
und der Wanderpokal konnte wieder mit nach Hause ge-
nommen werden. 
Harald von Mengden

Vorschau:
Am Samstag, 23. Januar 2016 organisiert der TV Oberi in 
der GvC Parkarena Hegi, wieder eine abwechslungsreiche 
Abendunterhaltung.

TV Oberi
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Bands und Spielplan

Oberi Sounds Good

Bands und Spielplan 
 
 

Samstag, 05. September 2015 
  
13:30 Uhr – 15:00 Uhr, Schloss Hegi M.G. Grace & the Trio (Lufingen, 
Oberwinterthur) 

 Im zarten Alter von sieben Jahren trat Manuel Steck - alias M.G.GRACE - zum ersten Mal in einem 
Restaurant in seinem Heimatdorf Oberwinterthur öffentlich auf. Es folgte der Sieg von „Das Sprungbrett 
der Schweizer Musikszene“ und somit die bedeutendste Auszeichnung - der kleine ''Prix Walo''. Die 
ersten TV Auftritte bei ''Top of Switzerland SFDRS", Standard-Tanzweltmeisterschaft auf Eurosport und 
vielen anderen Sendungen. 1989 gewann M.G den vom Blick organisierten Elvis-Contest und wurde somit 
der Erste „Schweizer Elvis“  
Web: http://www.mggrace.ch/ - Youtube: https://www.youtube.com/watch?v=SZZ77gyVjq0  

  
15:30 Uhr – 17:00 Uhr, Schloss Hegi Christina Jaccard & Dave Ruosch (Zürich) 
 Christina Jaccard - …die Zürcher Lady mit dem schwarzen Sound. Winner Swiss Jazz Award 2012. 

Berühmt für ihre "schwärzeste aller weissen Stimmen" ist Christina Jaccard gelungen, was nur wenigen 
ihrer Zunft glückt: sie "lebt" ihre Musik. Nahtlos paart sie tiefe Ehrlichkeit und Sensibilität mit 
unwiderstehlichem Power und Charisma. Und so ist es im wahrsten Sinne des Wortes ihr "Soul", der jedes 
Publikum in Bann zieht und einen Gospelabend oder eine Bluesnight mit Christina Jaccard zum Erlebnis 
macht.  
Web: www.voicejaccard.ch  - Youtube: https://www.youtube.com/watch?v=zdlnr0VDCaY  

 
17:30 Uhr – 19:00 Uhr, Schloss Hegi Marco Marchi & The Mojo Workers (Zürich)  

 

Die feine Musik von Marco Marchi & the Mojo Workers ermöglicht ein Eintauchen in die Gefühle und 
Stimmungen des alten Blues. Es ist eine Wiederentdeckung der ursprünglichen Frische und Kraft der 
akustischen Musik. Nicht mit großer Lautstärke aus der Steckdose und weiteren elektronischen 
Spielereien, sondern mit Finesse, Eleganz und Spielfreude verstehen es Marco Marchi & the MojoWorkers 
die Gediegenheit dieser Musik dem Publikum näher zu bringen. 
Web: http://www.marcomarchi.ch/  - Youtube: https://www.youtube.com/watch?v=uHXE_VBPeeA#t=18  

 
 
Sonntag, 06. September 2015 
 
09:30 Uhr - 10:30 Uhr, Kirche St. Arbogast  Christina Jaccard & Dave Ruosch (Zürich) 
 Christina Jaccard - …die Zürcher Lady mit dem schwarzen Sound. Winner Swiss Jazz Award 2012. 

Berühmt für ihre "schwärzeste aller weissen Stimmen" ist Christina Jaccard gelungen, was nur wenigen 
ihrer Zunft glückt: sie "lebt" ihre Musik. Nahtlos paart sie tiefe Ehrlichkeit und Sensibilität mit 
unwiderstehlichem Power und Charisma. Und so ist es im wahrsten Sinne des Wortes ihr "Soul", der jedes 
Publikum in Bann zieht und einen Gospelabend oder eine Bluesnight mit Christina Jaccard zum Erlebnis 
macht.  
Web: www.voicejaccard.ch  - Youtube: https://www.youtube.com/watch?v=zdlnr0VDCaY  

 
11:00 Uhr – 14:00 Uhr, Restaurant Sonneck Dai Kimoto & Swing Kids (Romanshorn) 

  Winner Swiss Jazz Award 2008! Der Name steht für pure Lebensfreude: Die «Swing Kids», Kinder im 
Alter von neun bis 16 Jahren aus dem St. Galler und Thurgauer Bodenseeraum, spielen Jazz- und Big-
Band-Sound auf höchstem Niveau. Auf ihren Konzerttouren in den USA (Sommer 2006) und in Japan 
(Sommer 2005) haben die Swing Kids international eine grosse Fangemeinde für sich eingenommen. 2008 
wurde ihnen der Swiss Jazz Award verliehen. Der Regierungsrat des Kantons Thurgau zeichnete den 
Romanshorner Musiker Dai Kimoto mit dem Thurgauer Kulturpreis 2009 aus.  
Web: http://www.swingkids.ch/new-page-2.html   
Youtube: https://www.youtube.com/watch?v=NyS6xO80rTE  

 
 



52 – Oberi-Zytig

Brunold Immobilien GmbH
Kirchgasse 30
Postfach
CH-8472 Seuzach

Tel. +41 52 335 13 26
Fax +41 52 335 13 27

info@brunold-immobilien.ch
brunold-immobilien.ch

Immobilienverkauf mit Erfolgsgarantie – 
bei uns sind Sie in besten Händen

Von der Wertermittlung bis zum Vertrag. Wir führen
Käufer und Verkäufer erfolgreich zusammen. 
Wann dürfen wir für Sie tätig werden?

Im Honorar inbegriffen:
- Marktwertermittlung mit lizenziertem Immobilientool
- Zielgerichtete Werbung
- Fotoaufnahmen mit Profi-Geräten
- Immobilienexposé

Rufen Sie uns an. Wir freuen uns, Sie und Ihre 
 Immobilie kennenzulernen.

Silvia Brunold
Inhaberin, Geschäftsleiterin

Es ist kEinE  
kunst Ein  
gutEs biEr  
zu trinkEn

Brauerei Stadtguet
Industriestrasse 35, 8404 Winterthur
079 784 96 22
www.stadtguet.ch

Stadtguet_Ins_WiF_120x67.indd   1 19.06.13   08:18

HEV Region Winterthur: Inserat Verkauf  

Format 182 x 67 mm farbig 

 

Für Ihre Liegenschaft erfolgreich im Einsatz 

Roger Salzmann & Martin Klement 

Sie wollen Ihre Liegenschaft verkaufen?   
Jetzt profitieren und bis zu CHF 6‘000.– sparen.  
 

 

Ihr Immobilien-Dienstleister für einen kompetenten und seriösen Verkauf  

 
Telefon  052 212 67 70     
www.hev-winterthur.ch 

Pfeifer Kaminfeger GmbH
Inhaber W. Peter

Friedhofstrasse 23
8406 Winterthur
Telefon 052 202 98 08
Mobile 079 671 40 70
www.pfeiferkaminfeger.ch

Ihr Kaminfegergeschäft! 
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Herren Coiffure

Doris Deragisch

Telefon 052 242 93 31
Römerstrasse 162 • 8404 Oberwinterthur

gowww

&

gowww IT- & Weblösungen
Tobelstrasse 1 · 8400 Winterthur

Phone: 052 202 36 73 · Mobile: 076 724 34 48
kontakt@gowww.ch · www.gowww.ch

 P Beratung
  P PC/Mac-Support
   P Virenschutz
    P Datensicherheit
     P Geräteinstallation
      P Softwareinstallation

Ihr PC Service in Ihrer Nähe. Vo Winti - für Winti!

Daten wiederherzustellen kann teuer werden und ist zuweilen nicht mehr 
möglich. Investieren Sie vorbeugend in Ihre Datensicherheit. Wir helfen Ihnen 

bei der Auswahl einer individuellen Datensicherheitslösung für Ihren Alltag. 
Kontaktieren Sie uns für eine Beratung.

Haben Sie schon einmal Daten verloren?
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Anmeldung Firma/Inst.     _____________________________________

Name Vorname

Strasse PLZ/Ort

Tel/Fax eMail

Ausstellungsgut

_____________________________________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________________________________
Teilnahmemöglichkeiten  

Teilnahmemöglichkeiten  Preise exkl. Mwst
  
   

1.  Marktstand  
 Fläche mit Marktstand für Schule Oberi und NPO  CHF 60.–   q ja, ich bestelle

1.  Marktstand  
 Fläche mit Marktstand  CHF 120.–   q ja, ich bestelle

2. Ausstellungsfläche (eigener Stand)   CHF 20.–/m2   q ja, ich bestelle
 Länge ________ m x Tiefe _________ m = Fläche _________ m2 

3.  Steckdose T12 bis 2 kW, 1x230V, inkl. Stromverbrauch  CHF 20.–   q ja, ich bestelle

   
Eine Veranstaltung von:

  Ort/Datum    Unterschrift

 

Einsenden an: Ortverein Oberwinterthur, Postfach 3149, 8404 Winterthur, info@oberwinterthur.ch
oder online unter: www.oberwinterthur.ch/veranstaltungen-ovo

Weihnachtsmarkt Oberi
Im Dorfkern von 
Oberwinterthur

5. Dezember 2015, 10.00 bis 20.00 Uhr

Anmeldung 

Anmeldeschluss 31. August 2015

Ortsverein Oberwinterthur
Vernetzung, Freizeit, Freundschaften
www.oberwinterthur.ch

Erscheinungsdaten und Termine der Oberi-Zytig
Nummer Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

208 29.05.2015 16.07.2015
209 14.08.2015 24.09.2015
210 02.10.2015 26.11.2015
211 08.01.2016 18.02.2016
212 24.03.2016 12.05.2016

Inserate Preise/Mediadaten unter: www.oberwinterthur.ch
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Gratulationen

Gratulationen

100 Jahre  
Sebbach Maria 15.08.1915

97 Jahre  
Merz Klara  23.09.1918

95 Jahre  
Rüegg Emma  27.07.1920
Heeb Dorothea 02.08.1920

94 Jahre  
Hämmerli Fritz 06.08.1921
Dürmüller Maria 25.08.1921
Aschwanden Karl 08.09.1921
Wyler Gertrud 17.09.1921

93 Jahre  
Willi Louis  06.08.1922
Kost Silvia  15.08.1922
Kohler Gertrud 18.08.1922

92 Jahre  
Newton Wira  21.07.1923
Peter Adolf  03.08.1923
Suter Max  15.08.1923
Smetana Bohumil 17.08.1923
Bosshard Klara 27.08.1923
Baumgärtner Nelly 29.08.1923
Gerber Hedwig 04.09.1923
Gebendinger Helene 06.09.1923

91 Jahre  
Hofmann Marie 07.08.1924
Martig Klara  11.08.1924
Ulrich Alfred  07.09.1924
Vogt Frieda  15.09.1924

90 Jahre  
Stalder Gustav 25.07.1925
Weidmann Jakob 28.07.1925
Vonwyl Martha 03.08.1925
Zimmerli Erika 11.08.1925
Klaiber Margritha 29.08.1925
Ledermann Margaretha 30.08.1925
Latzer Maria  05.09.1925

Keller Hedwig  05.09.1925
Rietmann Rosa 17.09.1925

89 Jahre  
Lutz Ruth  02.08.1926
Wettstein Martha 17.08.1926
Zeh Grety  21.08.1926
Wiesendanger Maria 23.08.1926
Weilenmann Hans 10.09.1926
Thommen Verena 12.09.1926

88 Jahre  
Dobler Hans  19.07.1927
Hofer Rudolf  23.07.1927
Kühne Anna  12.08.1927
Basler Hanni  08.09.1927
Hug Emma  17.09.1927

87 Jahre  
Tschanz Jakob  17.07.1928
Gerber Ruth  28.07.1928
Stutz Verena  29.07.1928
Keller Hedwig  01.08.1928
Meier Rosmarie 06.08.1928
Lourença da Vinha    
Preciosa   14.08.1928
Carbognin Stella 17.08.1928
Erdös Stephan 20.08.1928
Steffen Paulette 04.09.1928
Schürmann Elisabetha 08.09.1928
Spahni Magdalene 13.09.1928
Ruchti Ida  14.09.1928

86 Jahre  
Heimberg Rudolf 26.07.1929
Ascari Antonietta 01.08.1929
Willi Margrith  01.08.1929
Steiner Doris  07.08.1929
Zopfi Ilse  13.08.1929
Kotek Ludmila 25.08.1929
Frutig Christa  04.09.1929
Weilenmann Wilhelmina 05.09.1929
Stauffacher Maja 09.09.1929
Kohlmann Rudolf 20.09.1929
85 Jahre  

Pattloch Klara  05.08.1930
Naunheim Hildegard 12.08.1930
Tschanz Christina 18.08.1930
Trümpi Ruth  20.08.1930
Beyeler Willy  21.08.1930
Pfaff Willi  24.08.1930
Widmer Hans Walter 05.09.1930
Hochreutener Hans 09.09.1930

In der vergangenen Ausgabe wurden 
folgende Jubliare vergessen. Wir gra-
tulieren nachträglich herzlich zum 90. 
Geburtstag.

Nachtrag 90 Jahre  
Siegenthaler Walter 03.06.1925
Latzer Beda  05.06.1925
Lange Sigrid  06.06.1925
Wolfer Erna  11.06.1925

Die meisten Jubilarinnen/Jubilare 
freut es, in der Oberi-Zytig aufgeführt 
zu werden. Jubilarinnen und Jubila-
re, die lieber nicht erwähnt werden 
möchten, melden dies bitte schriftlich 
und unter Angabe des Geburtsdatums 
an: 
Redaktion Oberi-Zytig, 
Yves Tobler, Alte Römerstrasse 7,
8404 Winterthur oder via E-Mail an 
redaktion-oz@oberwinterthur.ch. 
Danke.

Ehemalige Oberwinterthurerinnen 
und Oberwinterthurern, welche gerne 
erwähnt werden möchten, jedoch den 
Lebensabend in einem Heim verbrin-
gen oder auswärts wohnen, mögen 
Adresse und Geburtsdatum bitte mel-
den. Angehörige von hier aufgeführ-
ten Verstorbenen möchten wir unser 
Beileid ausdrücken. Bitte melden sie 
sich bei uns, damit wir das vermerken 
können.

Danke.

Den ältesten Oberwinterthurerinnen und Oberwinterthurern, die vom 17. Juli bis am 24. September 2015 ihren Geburtstag 
feiern dürfen, entbieten Ortsverein Oberi, Nachbarn und Bekannte die besten Wünsche und weiterhin alles Liebe und Gute.

Happy Birthday
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Ferienspass für Kinder  
Spiele ausprobieren, neue Freundschaften schliessen, dich 
zwischendurch bei einem Zvieri stärken… Komm vorbei und hab Spass! 

Bei schlechtem Wetter kannst du drinnen mit uns basteln und malen. 

Die Spielanimatorinnen freuen sich auf dich! 

Wo Quartierzentrum Gutschick-Mattenbach 
Wann Montag, 13. Juli bis Freitag, 17. Juli 2015 

Wo Areal Schulhaus Tössfeld, Töss 
Wann Montag, 20. Juli bis Freitag, 24. Juli 2015 

Wo Areal Schulhaus Wyden, Wülflingen 
Wann Montag, 03. August bis Freitag, 07. August 2015 

Wo Areal Schulhaus Wallrüti-Zinzikon, Oberwinterthur  
Wann Montag, 10. August bis Freitag, 14. August 2015 

Zeit 14.00 – 16.30 Uhr 

Wer Kinder ab 5 Jahren 
 Gratis, ohne Anmeldung 

 
 
 
Departement Kulturelles und Dienste 
Fachstelle Quartierentwicklung 
Pionierstrasse 7 
8403 Winterthur 
052 267 51 89 

DER SPIELBUS KOMMT! 
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Wie hebt man 
500 Tonnen 
ohne Leisten-
bruch?

A6 hoch

Toggenburger.ch / raupenkrane
•
•

•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

Tel. 052 242 64 08 • www.wd-montagen.ch
8404 Winterthur • Schoorenstrasse 37

• Rollläden
• Lamellenstoren
• Markisen
• Tore
• Torantriebe

• Wintergartenbeschattungen
• Innenbeschattungen
• Lichtschachtabdeckungen
• Insektenschutzfenster
• Fensterläden

Pergola mit Glasdach und Stoffbeschattung, alles aus einer Hand!

•
•

•
•
•
•
•

•
•
•
•
•

Tel. 052 242 64 08 • www.wd-montagen.ch
8404 Winterthur • Schoorenstrasse 37

• Rollläden
• Lamellenstoren
• Markisen
• Tore
• Torantriebe

• Wintergartenbeschattungen
• Innenbeschattungen
• Lichtschachtabdeckungen
• Insektenschutzfenster
• Fensterläden

Pergola mit Glasdach und Stoffbeschattung, alles aus einer Hand!

Pfaffenwiesenstrasse 44

 

 
  

COCO 88  
Sommerhit 

Steinarmbänder: 33.- CHF 
Armspangen: 29.- CHF 

 

Dieter Müller  Goldschmied 
Neuanfertigungen und Änderungen 

von Schmuck 
 

Ankauf von Altgold/Altsilber zu 
Tagespreisen in Barauszahlung 

 

Römerstraße 233   8404 Oberwinterthur 
Tel. 052 242 37 36  goldschmied-müller.ch 

HUTTER AUTO RIEDBACH AG
Frauenfelderstrasse 9, Oberwinterthur
Tel. 052 244 80 00, www.hu� erauto.ch

Renault KADJAR
Nicht warten, starten.

Neuer

«Darauf bauen wir: Professionalität, 
Transparenz, Vertrauen. Seit 30 Jahren stehe 

ich mit meinem Namen für diese Werte.»

Heinz Anderegg, Inhaber
eidg. dipl. Immobilien-Treuhänder

«Darauf bauen wir: Professionalität, 
Transparenz, Vertrauen. Seit 30 Jahren stehe 

ich mit meinem Namen für diese Werte.»

Ihre Experten für Immobilien: Verkauf, Erstvermietung, Verwaltung, 
Schätzung, Baubegleitung, Begründung von Stockwerkeigentum, Erbrecht.

www.anderegg-immobilien.ch • info@anderegg-immobilien.ch • 052 245 15 45
Anderegg Immobilien-Treuhand AG • Römertorstrasse 1 • 8404 Winterthur
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Texträtsel?

Wettbewerb 

Name/Vorname:

Strasse/Nr.:

PLZ/Ort:

Telefon:

Mail:

Zu welchem Artikel gehören diese Zeilen?

Antwort:

Zu Gewinnen:
Gewinnen Sie einen Gutschein im Wert von CHF 20.– 
gestiftet von:

Bitte senden Sie die Antwort
per Fax:  052 212 85 07
per Mail: redaktion-oz@oberwinterthur.ch
per Post: Redaktion Oberi-Zytig, Yves Tobler
 Alte Römerstrasse 7, 8404 Winterthur
Einsendeschluss 28.8. 2015
Auflösung der letzten Ausgabe: Bäumli  
Gewinner: Vincent Paul

Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Marktplatz  Soziale Dienste
Schwimmschule Winterthur 052 343 39 40
Kurse im Hallenbad Geiselweid+Michaelschule 
Sommerferienkurse in Oberi / 10 Lektionen 
Fr. 160.–  www.schwimmkurse.ch               

Triangel Umstands- und Kinderkleider-
börse
Bollstrasse 6, 8405 Seen, Di bis Fr 9-11 Uhr 
und 14-17 Uhr, Sa 10-12 Uhr. 
Tel. 052 232 16 72, www.3angel.ch

Leiden Sie unter: Heuschnupfen, Allergieen, 
Gynäkologische Probleme, Erschöpfungs-zu-
stände, dann kann TCM helfen. Seit 1999 
dipl. TCM Therapeutin SBOTCM. Silvia Weder, 
Museumstrasse 74, Tel. 076 528 28 53

tangens, Praxis für Klangmassage,  
Fussreflexzonentherapie und energetische
Behandlung. Karin Wäckerle
Industriestr. 8, 8404 Winterthur
Tel. 052 315 25 03 www.tangens-praxis.ch
info@tangens-praxis.ch

Altgold/Altsilber kaufe ich während meinen 
Ladenöffnungszeiten immer zum aktuellen 
Tageskurs, unverbindliche Offerte. 
Goldschmied Müller, Römerstrasse 233 
8404 Oberwinterthur, Tel. 052 242 37 36

Lösungsorientierte Lebensberatung 
für Paare, Familien + Einzelpersonen
Kommunikation verbessern, Konflikte
lösen, Streit beilegen, Beziehung stärken?
Infos unter www.gruenerfaden.ch

Mal- und Töpferkurse im Atelier an der 
Linderbergstrasse 21, Kinderwerkstatt ab 
5.8. jeden 2.Mittwoch-Nachmittag/Fr.25.–
oder Collagen am Sa, 12.9.2015 Ganzer 
Tag, Fr. 120.– Rufen Sie an, schauen Sie 
vorbei. Es gibt noch weitere Kurse
Marianne Chiu, Tel. 078 713 80 86
www.malikunst.ch 

Soziale Dienste - städtische Beratungsstellen

Persönliche Beratung und Hilfe
• Sozialhilfe und Sozialberatung der Stadt, Lagerhausstr. 6, Tel. 052 267 56 34
• Sozialdienst der reformierten Kirchgemeinde, Hohlandstrasse 7 

Sozialdiakon Tel. 052  242 40 74 (Dienstag, Mittwochmorgen, Freitag)
• Sozialdienst der katholischen Pfarrei St. Marien, Römerstr. 105, Tel. 052 245 03 77 
• Zusatzleistungen zur AHV/IV, Lagerhausstr. 6, Tel. 052 267 64 84
• Wohnberatung für das Alter, Technikumstr. 73, Tel. 052 267 56 78
• Pro Senectute Kanton Zürich, Tel. 058 451 54 00
• Pro Infirmis, Tel. 044 299 44 11
• Alltag- Budget- und Rechtsberatung, Metzgasse 2, Tel. 052 212 15 89
• Dargebotene Hand Tel. 143
• Frauen-Nottelefon Winterthur, Beratungsstelle für gewaltbetroffene Frauen, Tel. 052 213 61 61
• Selbsthilfe-Zentrum Region Winterthur, Tel. 052 213 80 60
• Aids-Infostelle Winterthur Technikumstr. 84, Tel. 052 212 81 41

Krankheit/Sucht
• Krankenmobilienmagazin, Obere Hohlgasse 1, Tel. 052 242 22 63, 

Öffnungszeiten: Montag bis Mittwoch und Freitags 17.30 - 19.00
• Spitex-Zentrum Oberi, Römertorstrasse 1, Tel. 052 267 29 74
• Katholische Krankenpflege Oberwinterthur, Römerstrasse 105, Tel. 052 242 37 31
• Vereinigung zur Begleitung Schwerkranker und Sterbender, Winterthur-Andelfingen, Tel. 079 776 17 12
• Kriseninterventionszentrum KIZ Winterthur, Bleichestr. 9, Tel. 052 224 37 00
• Integrierte Suchthilfe Winterthur ISW, Information, Abklärung, Beratung,  

Therapie, Tösstalstr. 19/53, Tel. 052 267 59 59

Kinder/Jugend/Familie
• kjz Winterthur, Jugend- und Familienberatung, Alimentenhilfe, St. Gallerstr. 42, Tel. 052 266 90 90 

Mütter- und Väterberatung, Beraterin: Catherine Pünchera, Tel. 052 267 90 57 
- Kirchgemeindehaus Oberi, Eingang: Obere Hohlgasse, 1. und 3. Montag des Monats, 14.00 bis 16.00 Uhr 
- Zentrum am Buck, am Buck 2a, 2. und 4. Dienstag des Monats, 14.00 bis 16.00 Uhr 
- Halle 710 am Eulachpark, Quartierraum, Barbara Reinhart-Strasse, 
 2. Mittwoch des Monats, 14.00 bis 16.0 Uhr 
- Kindergarten Hegi, Reismühleweg 48, 4. Mittwoch des Monats, 14.00 bis 16.00 Uhr

• Schulergänzende Kinderbetreuung, Tel. 052 267 59 14
• Paar- und Familienberatung, Mediation, Obertor 1, Tel. 052 213 90 40
• Fachstelle OKey für Opferhilfeberatung und Kinderschutz, St. Gallerstr. 42, Tel. 052 266 90 09,  

an Wochenenden Tel. 079 780 50 50
• Erwachsenen-Bildung der Stadt Winterthur EBW, Elternbildungs-/Erziehungskurse, Deutschkurse mit Kinder-

betreuung, Zeughausstr. 56, Tel. 052 267 41 51, Mo - Fr von 9:00 - 11:30 Uhr,
www.erwachsenenbildung.winterthur.ch. 

Recht
• Unentgeltliche Rechtsauskunft der Stadt, Neustadtgasse 17, Di+Do 16.30 bis 19.00 Uhr,  

ohne Anmeldung, keine telefonischen Auskünfte
• Rechtsberatung Gewerkschaftsbund Winterthur, Lagerhausstr. 6, Tel. 052 213 92 62

Bitte beachten Sie auch die Internetseite des Sozialführers: 

http://soziales.winterthur.ch/dienste/sozialfuehrer
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Etwas zu verkaufen, oder ist ein Kurs anzubieten?
Mit einem Inserat ab Fr. 20.- ist dies auf unserem Marktplatz möglich.
1 Spalte, 4 Zeilen (160 Zeichen) gegen Vorauszahlung 20.– Fr.
1 Spalte, 6 Zeilen (240 Zeichen) gegen Vorauszahlung 30.– Fr.

Dieter Müller, Römerstrasse 233, 8404 Winterthur
Tel. G: 052 242 37 36, Inserate-oz@oberwinterthur.ch
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Erscheinungsdaten und Termine
Siehe diese Seite oben

Die Oberi-Zytig wird durch die Fach-
stelle Quartierentwicklung unterstützt.

Werden Sie Mitglied im Ortsverein Oberi als:
q	 Einzelmitglied/Familie Fr. 25.–/ Jahr q	 Vereine Fr. 50.–/Jahr

q	 Gewerbe Fr. 75.–/Jahr q	 Abo Oberi-Zytig Fr. 35.–/Jahr ausserhalb Ortskreis Oberi

Firma 

Name  

Vorname 

Strasse  

PLZ/Ort 

E-Mail 

q	 Mich kann man bei Anlässen um Mithilfe anfragen.

Einsenden an: Ortsverein Oberi, Postfach 3149, 8404 Winterthur oder anmelden per Kontaktformular unter 
www.oberwinterthur.ch Wir danken Ihnen herzlich für ihre Unterstützung und freuen uns, Sie bei uns im 
Ortsverein willkommen zu heissen.
      Ortsverein Oberwinterthur

Erscheinungsdaten und Termine der Oberi-Zytig
Nummer Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

208 29.05.2015 16.07.2015
209 14.08.2015 24.09.2015
210 02.10.2015 26.11.2015
211 08.01.2016 18.02.2016
212 24.03.2016 12.05.2016



Sie fahren, wir kümmern uns um den 
Rest − kundenfreundlich, perfekt ausgerüstet 
und unübertroffen flexibel. Testen Sie 
unseren  h/ Betrieb in Frauenfeld und 
machen Sie sich Ihr eigenes Bild!

Die Markenvertretungen der Thomann-Gesamtunternehmung. Für standortspezifische Info vgl. Website.

Ihr Gas(t)geber für Wartung und Verkauf
von Lastwagen, Omnibussen, Transportern 
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Wir holen und bringen

Ihr Fahrzeug kostenlos

Thomann Nutzfahrzeuge AG
Juchstrasse 
 Frauenfeld

   
frauenfeld@thomannag.com
www.thomannag.com

GRAF & PARTNER.  DIE IMMOBILIEN AG.

IHR PARTNER FÜR SÄMTLICHE ANLIEGEN 
RUND UM IHRE LIEGENSCHAFT!
RUFEN SIE UNS AN 052 224 05 50 –
WIR FREUEN UNS AUF SIE.”
RALPH LÖPFE UND ROBERT MEYER

Schützenstrasse 53 • 8400 Winterthur • Telefon 052 224 05 50 • graf.partner@immobag-winterthur.ch • www.immobag-winterthur.ch

VERK ÄUFER ZUFRIEDEN .  K ÄUFER ZUFRIEDEN .  GR AF & PARTNER ZUFRIEDEN .

„

Geissberger’s  Culinarium 

  Treffpunkt für Geniesser                            Käse – Spezialitäten – Café Bar 
Römerstrasse 232 – 8404 Winterthur – Tel - 052 242 15 85 – Fax- 052 242 16 53 

In kleinen Mengen eingekocht

werden alle hausgemachten Confitüren und Gelées nach urtümlichen Rezepten,

was jedoch fantasievolle Neukreationen nicht ausschliesst.

Vor allem Nachts und bei Vollmond

– entstehen die eigenwilligsten Kreationen.


